
für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz sowie im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad Blankenburg

Ihre Mediaberaterin für den Saale-Orla-Kreis:
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Jan Böhmermann im ZDF
„Wo liegt Greiz?“

Anzeige

 Foto: Screenshot ZDF-Magazin Royale vom 20.09.2024

Greiz. Am Freitag, den 
20. September 2024 wid-
mete sich Jan Böhmermann 
in seinem wöchentlichen 
„ZDF-Magazin Royale“ dem 
Lokaljournalismus im Osten. 
Mit der Bemerkung: „Niedlich, 
diese Ossis mit ihren stinken-
den Simson-Mopeds“ macht 
er gleich klar, was er von Ost-
deutschland hält. Es hört auch 

35 Jahre nach der Wende 
nicht auf, dass man sich über 
den Osten lustig und ihn ver-
ächtlich macht. Im Gegenteil, 
es gehört ganz offensichtlich 
zum guten Ton. Böhmermann 
gefällt sich darin, wie er eine 
Karte von Ostdeutschland 
zeigt und Ortsnamen nennt, 
die er immer wieder woan-
ders positioniert und dann 

sagt: „Was weiß ich, wo das 
liegt!“
Natürlich darf ein Satz nicht 
fehlen: „So viele Simson-Re-
portagen, und trotzdem ha-
ben sie die Nazis gewählt.“ Os-
ten und Nazis – das gehört im 
deutschen Fernsehen einfach 
zusammen.
Dieser Kenner („Was weiß ich, 
wo das liegt!“) erklärt dann 
seinen Zuschauern den Osten, 
insbesondere den Lokaljour-
nalismus.
Die Überleitung zur wgv 
Schleiz gelingt ihm, indem 
er die „BÜRGERZEIT aktuell“ 
hervorholt, in die Kamera hält 
und sagt: „Jetzt fragen sich ei-
nige wenige Wessi-Schweine, 
wo liegt Greiz?“. Freundlich 

bleibt der „Journalist des Jah-
res 2019“ natürlich nicht. Wie 
es eben zum guten Ton gehört 
– weil die im Osten ja alle min-
destens ein bisschen bescheu-
ert sind – erklärt er, warum 
die privaten Anzeigenblätter 
im Osten im Allgemeinen und 
die „BÜRGERZEIT aktuell“ im 
Speziellen pfui seien.
Was Böhmermann über die 
Verlage sagt, wie er mit Hilfe 
des Verfassungsschutzes „aus-
geklügelte Medienstrategien“ 
aufzeigt und wie viel diese Fi-
gur des Öffentlich-Rechtlichen 
Rundfunks dafür vom Gebüh-
renzahler zwangsweise erhält, 
lesen Sie im Kommentar auf 
Seite 2.

Greifensteinstraße 3 | 07422 Bad Blankenburg
Tel. 0163 1 43 42 34 | Mail: Greifvogelerlebnis@web.de

Web: www.falknerei-greifenstein.de

Jetzt noch das passende

Weihnachts-
geschenk
für Ihre Liebsten sichern:

Falknertag für Erwachsene und 
Kinder, Eulenerlebnis u.v.m.
Alle Infos auf 
www.falknerei-greifenstein.de
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Raniser Straße 15e

07333 Unterwellenborn OT Könitz

Tel.: 036732 233670

E-Mail: info@metallbearbeitung-remmler.de

www.metallbearbeitung-remmler.de

Metallbearbeitung Remmler
Inh. Anja Remmler

Wir lasern 3D !

07381 Pößneck | AmTeichrasen 27 | Tel. 03647/41 29 49
www.oldenburg-fenster-tueren.de | www.oldenburg-wintergarten.de

* gilt nicht für bereits
bestehendeVerträge, Angebote
undMontage.
k on be e zt bis .02.2 0
34 Jahre – Fa. Oldenburg

Ihr Spezialist für Garagentore, Haustüren, Vordächer,

Terrassenüberdachungen, Fenster, Rollläden uvm.

Teure Energie SPAREN mit 3-FACH 
verglasten TÜREN und FENSTERN
ohne Aufpreis.
Angebot gilt bis 29.11.2024.

Atomkraft 
abschalten,

aber 
Langstrecken-

raketen 
mit 

Atomspreng-
köpfen 

stationieren.

Ihr habt sie 
doch nicht 
mehr alle!

Närrische Zeit am 11.11. 
um 11.11 Uhr gestartet

Sehr zur Freude der Schüler 
und Schülerinnen der Regel-
schule „Johann Wolfgang von 
Goethe“ in Schleiz fand die 
diesjährige Schlüsselüberga-
be auf ihrem Schulhof statt. 
Die Karnevalisten vom SKC 
Schleiz, vom CCH Schleiz, vom 
Oberböhmsdorfer Karnevals-
verein und vom Faschingsver-
ein Crispendorf hatten ein Ge-
schenk im Gepäck. Die Schlei-
zer Landbäckerei hatte eine 
Sonderschicht in der Nacht 
gefahren und dafür gesorgt, 
dass jeder Schüler auch einen 
Pfannkuchen bekam.
Bürgermeister Marko Bias, 
welcher nun für die nächsten 
Monate eigentlich in den Ur-
laub wollte, bekam von den 
Karnevalisten aufgrund des 
Lehrermangels die Anstellung 
als Ersatzlehrer an der Schule.
 Fotos: KL

Vorgemerkt – 
Handwerker-

fasching 
1. Veranstaltung 
18. Januar 2025, 
2. Veranstaltung 
25. Januar 2025, 
3. Veranstaltung 
1. Februar 2025
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Anzeige
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MONATSZEITUNG für den Saale-Orla-Kreis

Kommentar 
von Michael Hauke

Das Zwangsfinanzierte Deut-
sche Fernsehen, kurz ZDF, 
widmete am Freitag, dem 
20.09.2024 eine Ausgabe des 
„Magazin Royale“ dem Lokal-
journalismus im Osten und in 
breiten Teilen der „BÜRGER-
ZEIT aktuell“. Schließlich wurde 
zwei Tage später in Branden-
burg gewählt. Da lag es nahe, 
dass man sich die unabhängi-
gen Medien einmal genauer 
anguckte. Sind sie auch auf 
Regierungslinie? Nachdem 
Moderator Jan Böhmermann 
die Zeitungen der „BÜRGER-
ZEIT aktuell“ und andere lokale 
Zeitungen minutenlang seziert 
hatte, brüllte er immer wieder 
ins Mikrofon: „Ostdeutsche 
rechtsextreme Regionalanzei-
ger!“

Das kann man sich in der Art 
und Weise nicht vorstellen; das 
muss man gesehen haben. 
Dass die Beiträge vom Hau-
ke-Verlag seit der Corona-Zeit 
auch in etlichen anderen un-
abhängigen Anzeigenblättern 
gedruckt werden, findet Böh-
mermann höchst verdächtig: 
„Michael Hauke ist so etwas 
wie ein publizistischer Sa-
menspender. Der Dave Grohl 
des Ostens sozusagen. Der 
schreibt für so viele kostenlose 
Anzeigenblätter.“
Dann lässt er den Thüringer 
Verfassungsschutz-Präsiden-
ten erklären, was dahinter-
steckt: „Eine ausgeklügelte 
Medienstrategie der AfD!“ 
Sorry, auf so eine Idee kann 
nur jemand kommen, der Teil 
eines Systems ist, in dem es 
nur eine Meinung geben darf. 

Kommentar zu Seite 1 „Jan Böhmermann: Wo liegt eigentlich Greiz?“
Das ZDF mit der Nazikeule gegen die BÜRGERZEIT aktuell

Wer abweicht, muss Teil „einer 
ausgeklügelten Medienstrate-
gie“ sein.
Dass es Medien gibt, in denen 
unabhängig recherchiert wird, 
liegt offensichtlich außerhalb 
der Vorstellungskraft von Jan 
Böhmermann und des Verfas-
sungsschutzes.
Der wird in dieser Sendung tat-
sächlich wie folgt zitiert: „Man 
nutze die Akzeptanz der An-
zeigenblätter vor Ort, um ,be-
darfsorientiert Hass und Hetz-
parolen in den sozialen Raum 
zu streuen.‘“
Jan Böhmermann sagte am 
29.01.2022 im ZDF: „Was die 
Ratten in der Zeit der Pest 
waren, sind Kinder zurzeit für 
Covid-19: Wirtstiere.“ Wer auf 
diese menschenverachtende 
Propaganda hinweist, wie die 
Ausgaben der „BÜRGERZEIT 

aktuell“, der streut laut ZDF 
und Verfassungsschutz „be-
darfsorientiert Hass und Hetz-
parolen im sozialen Raum“.
Wer sieht, wie Böhmermann 
am Schluss der Sendung über 
die unabhängigen Zeitungen 
immer wieder dieselben has-
serfüllten Worte schreit, der 
stellt fest, welche Figuren beim 
Öffentlich-Rechtlichen Rund-
funk das Sagen haben – und 
für ihre Hetze fürstlich ent-
lohnt werden. Böhmermann 
erhält 682.000 Euro vom Ge-
bührenzahler. Im nächsten Jahr 
werden es schon 713.000 Euro 
sein – plus Mehrwertsteuer.

Schreiben Sie uns gern Ihre 
Meinung zu diesen Vorgängen 
an: info@wgvschleiz.de
(Veröffentlichung in der kom-
menden Ausgabe)

Anzeige

Weihnachtsbaumverkauf
Wir stellen für Sie eine große Auswahl
frisch geschlagener Weihnachtsbäume 
aus eigenem Anbau bereit.

Verkauf im Hof Breitenhain Nr. 18

Öffnungszeiten:
1. Advent bis 3. Advent
Freitag, Samstag und Sonntag
Beginn: 29.11.2024
Ab 16. Dezember bis 24. Dezember 2024 täglich

Wir wünschen eine schöne Adventszeit.

 Baumschule Reis 
07806 Neustadt (Orla) ∙ Breitenhain Nr. 18

/Fax: 03 64 81 / 5 14 97

Bad Blankenburg. Bei einem 
Falknertag erleben die Teilneh-
mer (ab 14 Jahren) den Alltag 
in einer Falknerei von ganz nah: 
Greifvögel und Eulen werden 
getragen, gefüttert und fliegen 
gelassen. Gespickt ist der Tag 
mit jeder Menge wissenswer-
ten Informationen und natür-
lich einer großen Menge Spaß. 

Die Version für Kinder von 9 bis 
14 Jahren ist zwar kürzer, aber 
nicht weniger spannend: eben-
falls hautnaher Kontakt zu den 
Tieren ist auch hier garantiert! 
Beim Eulenerlebnis lernt man 
in den Morgenstunden die Eu-
len näher kennen. Auch hier 
stehen Tragen, Füttern und na-
türlich der Freiflug eines Tieres 

auf der Agenda! 
Es können Gutscheine zum 
Verschenken in der Falknerei 
erworben werden, Bestellung 
per Mail an greifvogelerleb-
nis@web.de 
Der oder die Beschenkte kann 
sich dann jederzeit zu einer 
Terminvereinbarung in der 
Falknerei melden.

Die perfekten 
Weihnachtsgeschenke!

Erlebnisgutscheine für einen Falknertag!

Anzeige

Ein Erlebnisgutschein für einen Falknertag ist das perfekte Weihnachtsgeschenk. 
 Foto: Falknerei

Oettersdorf. (dpo.) Eine ein-
drucksvolle Veranstaltung bil-
dete den festlichen Abschluss 
des 75-jährigen Jubiläums 
„Sport in Oettersdorf“, nach-
dem 14 Tage lang sportliche 
Höhepunkte, wie Turniere im 
Volleyball, Fußball, Tischtennis 
und Dart bis hin zu vielfältiger 
sportlicher Betätigung mit den 
Kindern der Grundschule und 
dem Oettersdorfer Kindergar-
ten erfolgreich über die Bühne 
gegangen waren.
Die Kinder der Oettersdorfer 
Grundschule sorgten für ein 

Der Tannaer Silvesterlauf feiert Jubiläum, zum 50. Mal werden die Läufer an den Start gehen.
 Foto: Jürgen Müller

Tanna (j.m.). Traditionell be-
schließt der Tannaer Silvester-
lauf am letzten Tag des Jahres 
das Sportjahr im Saale-Or-
la-Kreis. Zum 50. Mal werden 
die Teilnehmer über die Stra-
ßen der Stadt Tanna geschickt. 
Gelaufen wird über vier Lauf-
strecken – 600 m, 1200 m 
3300 m und 10.000 m – sowie 
über eine 10 km lange Nor-
dic-Walking-Strecke. Der Auf-
takt ist den Startern des Nor-
dic-Walking-Laufes um 9.30 
Uhr vorbehalten. Die weiteren 
Startzeiten: 
09.45 Uhr Bambini-Lauf, 10.00 
Uhr AK 8 -12 (1200 m), 10.15 
Uhr AK 13 – Senioren (3300 
m), 10.45 Uhr AK 16 – Senio-
ren (10.000 m). 
Das Startgeld ist gestaffelt 
nach Altersklassen: AK 4 bis 7 
– 4 €, AK 8 bis 17 – 7 €, AK 18 

bis 99 – 10 €.
Der Veranstalter macht darauf 
aufmerksam, dass Nachmel-
dungen am Wettkampftag bis 
15 Minuten vor dem Start 
möglich sind. Allerdings ist 
dann eine zusätzliche Gebühr 
von 5 € zur Startgebühr fällig. 
Die Anmeldung ist ab sofort 
im Internet unter silvester-
lauf-tanna.de möglich.
Wenige Tage zuvor findet am 
28. Dezember in der Tannaer 
Turnhalle eine Festveranstal-
tung anlässlich des 50. Tan-
naer Silvesterlaufs statt. Die 
Veranstaltung beginnt mit 
einem kurzen historischen 
Rückblick auf 50 Jahre Silves-
terlauf in Tanna. Im Anschluss 
soll das Jubiläum bei guten 
Gesprächen und der Musik 
von Peter Klostermann und 
Band gefeiert werden. Da mit 

großem Interesse an dieser 
Veranstaltung zu rechnen ist, 
bitten die Organisatoren alle 
Interessierten darum, sich im 

„Tanna Center“ (07922 Tan-
na, Bachgasse 4) ab dem 25. 
November eine kostenlose 
Eintrittskarte zu sichern, um 

so die Vorbereitungen zu er-
leichtern. 
Geladene Gäste benötigen 
keine Eintrittskarte.

50. Silvesterlauf in Tanna Anzeige

vielseitiges sportliches Rah-
menprogramm und erhielten 
dafür viel Beifall, nachdem 
prominente Ehrengäste, wie 
der Landtagsabgeordnete und 
Vertreter des Saale-Orla-Kreis-
sportbundes, Ralf Kalich, der 
Präsident des Thüringer Fuß-
ballverbandes, Udo Penß-
ler-Beyer sowie der Voritzen-
de des KFA  Tischtennis, Ralf 
Mitsching, die stellvertretende 
Vorsitzende der Verwaltungs-
gemeinnchaft, Gisela Krösel, 
Oettersdorfs Bürgermeister 
Jürgen Tens, Vertreter der Oet-
tersdorfer Einrichtungen und 
Vereine sowie die Ehrenmit-
glieder des LSV 49 und Förde-
rer des Spots herzlich  begrüßt 
worden waren. Nach dem Ge-
denken an verstorbene Mitglie-
der, Förderer und Unterstützer 
des Vereins skizzierte Janina 
Geiler in der Festansprache 
das wechselvolle Geschehen 
in den vergangenen 75 Jahren, 
welches geprägt war von vie-
len sportlichen Höhepunkten, 
aber auch schwierigen Zeiten, 
vor allem in den ersten Jahr-

zehnten nach der Gründung, 
aber auch beim Übergang der 
Betriebssportgemeinschaft in 
einen Sportverein.
Stets war herausragend das 
unermüdliche ehrenamtli-
che Engagememt zur Siche-
rung eines regelmäßigen und 
freudvollen  Übungs- und 
Wettkampfbetriebes im Fuß-
ball,Tischtennis, Handball und 
Volleyball, wobei in früheren 
Zeiten auch Leichtathletik, 
Frauengymnastik betrieben 
wurde und man auch eine 
Schalmeienkapelle hatte. Der 
Sportbetrieb fand in der ersten 
Zeit nach der Gründung der 
Betriebssportgemeinschaft 
„Traktor“ Oettersdorf im Juni 
1949 unter aus heutiger Sicht 
unzumutbaren Verhältnis-
sen statt, da geeignete Spor-
teinrichtungen fehlten. Mit 
dem Bau eines Sportplatzes, 
des späteren Ausbaus sowie 
der Nutzungsmöglichkeit der 
Schulturnhalle verbesserten 
sich die Bedingungen für die 
sportliche Betätigung.
Der Übergang der BSG „Trak-

tor“ in den LSV 49 Oettersdorf, 
der per 17.7.1990 gerichtlich 
vollzogen wurde, vollzog sich 
nicht ohne Probleme, weil 
neue Strukturen umgesetzt 
werden mussten. In der Folge-
zeit stabilisierte sich der Verein 
– es kam u.a. zur Bildung der 
Abteilung Handball.
Neben vielen sportlichen Hö-
hepunkten, z.B. dem Aufstieg 
der Fußballer 2001/02 in die 
Landesklasse gibt es einige 
überörtlich anerkannte Traditi-
onsveranstaltungen, seit 1994 
die alljährlichen Sportwochen, 
die anfangs als „Sportwerbe-
wochen“ deklariert waren, seit 
1996 die Hallenfußballtage des 
LSV 49 in der Oettersdorfer 
Böttgerhalle, seit 2013 den be-
liebten Osterspaziergang mit 
Teilnahme von über 100 jun-
gen, älteren und alten Bürgern.
Eine kleine Pause nach der 
Festansprache konnte genutzt 
werden,um eine Foto-Aus-
stellung zu besichtigen, die in 
Wort und Bild das sportliche 
Geschehen in den 75 Jahren 
des Bestehens des Vereins ein-

drucksvoll dokumentierte.
Vor dem Beginn des gemütli-
chen Teils der Veranstaltung 
mit Tanzrunden und einer 
Tombola wurden verdienst-
volle Sportfreundinnen und 
Sportfeunde für ihre vorbild-
lichen ehrenamtlichen Leis-
tungen ausgezeichnet: Durch 
den Kreissportbund Saale-Or-
la: Swen Bartsch und Alexan-
der Schuldes mit der Guts-
Muths-Ehrenplakette in Bron-
ze; Christian Schneider mit der 
Ehrennadel des LSB; Silvana 
Sowada, Sabine Schuldes und 
Mathias Riemenschneider 
mit der Ehrenplakette des 
Saale-Orla-Kreissportbundes; 
durch den Thüringer Fußball-
verband: Janina Geiler, Lars 
Freimuth, Steve Freimuth und  
Maik Göller mit der TFV-Eh-
rennadel in Gold; Uwe  Brück-
ner und Pascal Giptner mit 
der TFV-Ehrennadel in Silber; 
Stefanie Brückner und Marco 
Müller mit der TFV-Ehrennadel 
in Bronze; durch den Thüringer 
Tischtennis-Verband: Andreas 
Rögner mit der Ehrennadel des 
TTTV in Gold;  Andreas Kraske 
und Steffen Luft wurden zu 
Ehrenmitgliedern des LSV 49 
ernannt. Desweiteren wurden 
durch den Vorstand des LSV 
49 mit Sachpreisen weitere 
ehrenamtlich tätige Mitglieder 
sowie Förderer des Oetters-
dorfer Sports gewürdigt. Der 
LSV 49 Oettersdorf, der vor 
kurzem die Mitgliederzahl von 
200 Mitgliedern, davon über 
100 Kindern und Jugendlichen, 
u.a. durch den Aufbau einer 
Kindersportgruppe überschrit-
ten hat, ist ein stabiler Faktor 
im gesellschaftlichen Leben 
der Gemeinde Oettersdorf 
und im Saale-Orla-Kreis, der 
dank des Engagements seiner 
Mitglieder, der Unterstützung 
durch die Gemeinde, die Ver-
waltungsgemeinschaft „Seen-
platte“ und viele hervorragen-
de Förderer des Sports opti-
mistisch in die Zukunft blicken 
kann.  

75 Jahre: Oettersdorf feierte SportjubiläumAnzeige

Die Kinder der Grundschule Oettersdorf sorgten mit ihrem sportlich-kulturellen Programm für 
viel Beifall. Foto: Verein
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Wessen Asylantrag abgelehnt ist, muss Deutschland verlassen. 
Wir sind bereit, die dafür nötigen nationalen wie internationalen 
Regelungen anzupassen.
(Bundestagsdrucksachen 20/1508, 20/6184, 20/11626) 

Die AfD-Fraktion im Bundestag fordert:

Abgelehnte Asylbewerber   

konsequent abschieben!        

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion  • Vertreten durch den Fraktionsvorstand • Bürgerbüro •  Platz der Republik 1 •  11011 Berlin

Wir für
Thüringen

Driften für den guten Zweck
Anzeige

buergerzeit-aktuell.de

Durchführungsdaten: 07.12. und 08.12.2024
Vorschau:  11.01. und 12.01.2025
Durchführungsort: Staitz/Hohenleuben
Beginn jeweils 9:00 Uhr
Anmeldungen unter:

zum Erwerb des Motorsägenscheines nach DGUV-I214-059 entsprechend den 
Richtlinien der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft und des KWF.

Forstbüro Matthias Ciecka
(Dipl.-Forsting. (FH))
Zeulenrodaer Straße 33
07958 Hohenleuben

Tel./Fax: 036622/583261
Funktel.: 0170/2722774

matthias.ciecka@online.de

Schleiz (j.m.). Driften für einen 
guten Zweck hieß es kürzlich 
auf dem Schleizer Dreieck. 
Dafür hat sich das Team „fun-
tracks.de“ wieder einiges ein-
fallen lassen und das neue 
Fahrerlager zu einem Driftareal 
verwandelt. Jedermann konnte 
sich an diesem Tag für einen 
entsprechenden Obolus einen 
Eindruck verschaffen, wie ein 

Pkw bis an die physikalische 
Grenze bewegt werden kann. 
„Unser Ziel war es, einen vier-
stelligen Betrag einzuspielen, 
dies haben wir locker erreicht“, 
so Johannes Schuler, der Inha-
ber der Firma „funtracks.de“. 
Insgesamt 2000 Euro spülte der 
Charity-Drift ein. Es war bereits 
die dritte Veranstaltung dieser 
Art. Wie bereits in der Vergan-

genheit floss die Spendens-
umme erneut in die Region. 
Neben dem DRK-Kindergarten 
in Oberböhmsdorf durfte sich 
die SG Bergland Oschitz sowie 
das Schleizer Tierheim über 
450 Euro freuen. Der Heimat-
verein Oberböhmsdorf bekam 
650 Euro überreicht, der diese 
Summe zur Anschaffung eines 
Defibrillator nutzen möchte.  

https://www.vb-vso.de/privatkunden/sparen-geldanlage/geldanlage/gold-als-anlagemoeglichkeit.html


Ad
ve

nt
sk

al
en

de
r

4
22

.1
1.
20

24
22

.1
1.
20

24
5

AN
ZE
IG
EN

SO
ND

ER
VE

RÖ
FF
EN

TL
IC
HU

NG
AN

ZE
IG
EN

SO
ND

ER
VE

RÖ
FF
EN

TL
IC
HU

NG

B
ah

nh
o

fs
tr

aß
e 

2 
in

 P
ö

ßn
ec

k9
20

-€
-

Gu
ts

ch
ei

n

P
H

YS
IO

TH
ER

A
P
IE

-P
R

A
XI

S

K
er

st
in

 T
ra

gs
do

rf

Ru
do

lf-
Br

ei
ts

ch
ei

d-
St

r. 
6a


 

0 
36

 6
3 

42
 1

4 
20


 

0 
36

 6
3 

42
 4

6 
81

G
er

ae
r S

tra
ße

 1
8


 

0 
36

 6
3 

40
 2

2 
71

6
1 

Fa
sz

ie
n-

W
ar

m
up

Ga
rn

sd
or

fe
rs

tr.
 6

 | 
Sa

al
fe

ld
Te

l. 
03

67
1-

53
65

0
Öf

fn
un

gs
ze

ite
n:

M
o.

–F
r. 

9.
30

 U
hr

–1
8.

00
 U

hr
 | 

Sa
 9

.0
0 

Uh
r–

12
.0

0 
Uh

r
od

er
 Te

rm
in

 n
ac

h 
Ve

re
in

ba
ru

ng
!

w
w

w
.m

a
tt

h
a
e
s
-k

u
e
c
h
e
n
.d

e

Ih
r P

rä
se

nt
:

Da
s 

Bu
ch

„B
uo

n 
ap

pe
tit

o!
“

vo
n 

St
ef

an
o 

Za
rre

lla

12
od

er
 Te

r vo

5

7

10
3
0
-€

-E
in

k
a
u

fs
-

G
u

ts
ch

ei
n

22
er

go
no

m
is

ch
es

Si
tz

ki
ss

en

M
o-

Fr

10
 –

 1
7 

Uh
r

Eb
er

h
ar

d
 T

h
ie

m
e 

| M
ö

n
ch

g
rü

n
 N

r. 
1 

| 0
79

07
 G

ö
rk

w
it

z 
b

ei
 S

ch
le

iz
Te

l. 
03

66
3/

41
33

45
 | 

w
w

w
.b

u
er

o
-t

h
ie

m
e.

d
e

LO
B

E
N

S
T

E
IN

E
R

LA
N

D
H

A
N

D
E

LS
- 

U
N

D
 

D
IE

N
S

T
E

 G
m

b
H


 A

G
R

A
R

H
A

N
D

E
L
 


 M

IN
E

R
A

L
Ö

L
H

A
N

D
E

L


 R

E
P
A

R
A

T
U

R



 T
R

A
N

S
P

O
R

T

Ei
nk

au
fs

-G
ut

sc
he

in
im

 W
er

t v
on

 2
0 

€

A
m

 B
a
h
n
h
o
f 
9
6
 ·
 0

7
9
2
9
 S

a
a
lb

u
rg

-E
b

e
rs

d
o
rf

Te
l. 

0
3
6
6
5
1
 6

6
9
-0

 ·
 E

m
a
il 

in
fo

@
lld

g
m

b
h
.d

e
w

w
w

.lo
b

e
n
s
te

in
e
r-

la
n
d

h
a
n
d

e
l.d

e 17

Sc
hl

ei
z

Ba
hn

ho
fs

tr
aß

e 
10

 
Fr

is
eu

r:
  0

 3
6 

63
 / 

42
 2

2 
64

Ko
sm

et
ik

: 0
 3

6 
63

 / 
41

 3
4 

55

Sc
hl

ei
z

N
eu

m
ar

kt
 2

3
H

er
re

ns
al

on
: 0

 3
6 

63
 / 

42
 3

5 
85

Ge
fe

ll
Sc

hl
ei

ze
r S

tr
aß

e 
49

a
0 

36
 6

4 
9 

/ 8
2 

46
2

H
irs

ch
be

rg
Ge

rb
er

st
ra

ße
 5

0 
36

 6
4 

4 
/ 2

2 
40

9

M
üh

ltr
of

f
La

ng
en

ba
ch

er
 S

tr
. 1

a
03

66
45

 2
2 

31
9

    
    

    
    

    
    

  

20
Gu

ts
ch

ei
n

üb
er

 2
5 €Sa

al
bu

rg
M

ar
kt

 5
6

03
 6

6 
47

 / 2
9 

79
 19

3 20
-€

-
W

er
tg

ut
sc

he
in

fü
r d

as
 F

re
ib

ad
 S

ch
le

iz
Ab

ho
lu

ng
 in

 d
er

 
St

ad
tin

fo
rm

at
io

n 
Sc

hl
ei

z
(A

lte
 M

ün
ze

) b
is

 3
1.

01
.2

02
5

TU
RM

-S
ch

uh
 G

m
bH

N
eu

st
ad

t 
4 

| 0
73

56
 B

ad
 L

o
b

en
st

ei
n

03
66

51
/6

38
-6

 ∙ 
w

w
w

.t
u

rm
-s

ch
u

h
.d

e

Tä
gl

ic
he

r W
ER

KS
VE

RK
AU

F

Ö
ff

n
u

n
g

sz
ei

te
n

 &
 

A
kt

io
n

en
 

fi 
n

d
en

 S
ie

 u
n

te
r 

w
w

w
.t

u
rm

-s
ch

u
h

.d
e

je
 1

x 
zu

 g
ew

in
n

en
 

20
,- 

€ 
G

u
ts

ch
ei

n
30

,- 
€ 

G
u

ts
ch

ei
n 5

N
e
u
m

a
rk

t 
1
4
, 
0
7
9
0
7
 S

c
h
le

iz4
1
x 

1
 A

d
ve

n
ts

-
p

rä
se

n
tk

o
rb

in
k

l. 
1
0
-€

-G
u

ts
ch

ei
n

N
e
u
m

a
rk

t 
1
4
, 
0
7
9
0
7
 S

c
h
le

iz

M
a
rk

t 
3
-5

, 
0
7
3
1
8
 S

a
a
lfe

ld
/S

a
a
le14

1
x 

1
 A

d
ve

n
ts

-
p

rä
se

n
tk

o
rb

in
k

l. 
1
0
-€

-G
u

ts
ch

ei
n

N
e
u
m

a
rk

t 
1
4
, 
0
7
9
0
7
 S

c
h
le

iz

M
a
rk

t 
3
-5

, 
0
7
3
1
8
 S

a
a
lfe

ld
/S

a
a
le21

1
x 

1
 A

d
ve

n
ts

-
p

rä
se

n
tk

o
rb

in
k

l. 
1
0
-€

-G
u

ts
ch

ei
n

M
ar

kt
 7

 | 
07

35
6 

B
ad

 L
o

b
en

st
ei

n
Te

l. 
03

 6
6 

51
-3

 0
7 

77

G
U

T
S

C
H

E
IN

im
 W

er
t 

vo
n  2

0 
€

M
E

IN
 G

U
T

E
R

 F
R

IS
E

U
R

T
O

P
 H

A
A

R 13

BE
RG

ER
 F

in
an

z-
 u

nd
 V

er
sic

he
ru

ng
sm

ak
le

r G
m

bH
G

er
be

rg
as

se
 9

, 0
79

07
 S

ch
le

iz,
 Te

l. 
03

66
3-

40
58

-0

G
ut

sc
he

in
im

 W
er

t v
on

 5
00

 €
fü

r d
as

 B
ay

er
is

ch
e

St
aa

ts
ba

d 
B

ad
 S

te
be

n
15

Fa
m

ili
en

ka
rt

e
(2

 E
rw

ac
hs

en
e 

+
 2

 K
in

de
r)
23

Fa
lk

ne
re

i H
er

rm
an

n
R

ei
ß
ig

er
 G

ew
er

b
er

in
g
 2

5
 ·
  
0
8
5
2
5
 P

la
u
en

„N
ac

ht
 d

er
 E

ul
en

“ 
D

ez
. b

is
 J

an
.

N
äh

er
e 

In
fo

s:
 w

w
w

.fa
lk

ne
re

i-h
er

rm
an

n.
de

A
U

T
O

P
A

R
K

A
N

 D
E

R
 L

IN
D

E

Au
to

pa
rk

 a
n 

de
r L

in
de

An
 d

er
 L

in
de

 7
 ∙ 

07
92

9 
Sa

al
bu

rg
-E

be
rs

do
rf,

 
Te

l. 
03

66
51

/3
80

99
0 
∙ E

m
ai

l s
er

vic
e@

au
to

gr
ue

ne
r.d

e

Le
is
tu
ng

sa
ng

eb
ot
:

∙ A
n-

 u
nd

 V
er

ka
uf

 v
on

 
N

eu
- &

 G
eb

ra
uc

ht
w

ag
en

∙ F
in

an
zi

er
un

ge
n/

Le
as

in
g

∙ F
ah

rz
eu

ga
uf

be
re

itu
ng

∙ T
ra

ns
po

rte
rv

er
m

ie
tu

ng
∙ A

ch
sv

er
m

es
su

ng

∙ R
ep

ar
at

ur
en

 a
lle

r
 M

ar
ke

n
∙ U

nf
al

lin
st

an
ds

et
zu

ng
∙ F

eh
le

rd
ia

gn
os

e
∙ H

au
pt

un
te

rs
uc

hu
ng

/
Ab

ga
su

nt
er

su
ch

un
g

16
Au

to
pfl

 eg
e-

Se
t

Ge
w

in
ne

n 
Si

e 
je

de
n 

Ta
g m

it 
un

se
re

m
 A

dv
en

ts
ka

le
nd

er
.

Te
iln

ah
m

eb
ed

in
gu

ng
en

: 
Vo

m
 

1.
 

bi
s 

24
. 

De
ze

m
be

r 
20

24
 

ha
be

n 
Si

e 
je

de
n 

Ta
g 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t, 

un
s 

ei
n 

Fa
x 

(0
36

63
/4

06
56

30
) 

od
er

 
ei

ne
 

E-
M

ai
l 

(g
ew

in
ne

n@
w

gv
sc

hl
ei

z.
de

) z
u 

se
nd

en
. B

itt
e 

te
ile

n 
Si

e 
un

s 
tä

gl
ic

h 
un

te
r 

de
m

 K
en

nw
or

t 
„A

dv
en

ts
ka

le
nd

er
 S

O
K“

 Ih
re

n 
N

am
en

, A
d-

re
ss

e 
un

d 
Te

le
fo

nn
um

m
er

* 
m

it.
Be

na
ch

ric
ht

ig
un

g 
de

r G
ew

in
ne

r: 
Zu

 g
ew

in
ne

n 
gi

bt
 e

s 
je

-
de

n 
Ta

g 
ei

ne
n 

Pr
ei

s 
au

s 
ei

ne
m

 n
eu

en
 T

ür
ch

en
. D

ie
 P

re
ise

 
sin

d 
ni

ch
t ü

be
rt

ra
gb

ar
, n

ic
ht

 in
 b

ar
 a

bl
ös

ba
r 

un
d 

un
te

rli
e-

ge
n 

ke
in

er
 U

m
ta

us
ch

m
ög

lic
hk

ei
t. 

U
nt

er
 a

lle
n 

Te
iln

eh
m

er
n 

w
ird

 p
ro

 T
ag

 u
nd

 T
ür

ch
en

 p
er

 Z
uf

al
lsp

rin
zip

 a
m

 n
äc

hs
te

n 
W

er
kt

ag
 e

in
 G

ew
in

ne
r 

er
m

itt
el

t. 
Di

es
er

 w
ird

 z
ei

tn
ah

 v
on

 
de

r 
w

gv
 S

ch
le

iz 
G

m
bH

 s
ch

rif
tli

ch
 p

er
 D

ire
kt

na
ch

ric
ht

 a
ls 

Fa
x 

od
er

 E
-M

ai
l 

(je
 n

ac
hd

em
, 

w
ie

 e
r 

be
im

 G
ew

in
ns

pi
el

 
te

ilg
en

om
m

en
 h

at
) b

en
ac

hr
ic

ht
ig

t. 
De

r R
ec

ht
sw

eg
 is

t a
us

-
ge

sc
hl

os
se

n.
W

ich
tig

er
 H

in
w

ei
s: 

Si
e 

al
s L

es
er

 m
üs

se
n 

sic
h 

je
de

n 
Ta

g 
be

i 
un

s 
fü

r 
ei

n 
ne

ue
s 

Tü
rc

he
n 

m
el

de
n.

 E
in

m
al

ig
 f

ür
 a

lle
 T

ür
-

ch
en

 a
nm

el
de

n,
 g

eh
t n

ic
ht

. 
*I

hr
e 

Pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
Da

te
n 

w
er

de
n 

nu
r 

fü
r 

di
e 

Du
rc

hf
üh

ru
ng

 d
es

 G
ew

in
ns

pi
el

s u
nd

 z
ur

 K
on

ta
kt

au
fn

ah
m

e 
m

it 
de

m
 G

ew
in

ne
r v

er
w

en
de

t.

Te
iln

ah
m

eb
er

ec
hƟ

 g
t i

st
 je

de
r, 

de
r d

as
 1

8.
 Le

be
ns

ja
hr

 v
ol

le
nd

et
 h

at
. A

us
ge

no
m

m
en

 si
nd

 M
ita

rb
ei

te
r u

nd
 d

er
en

 
An

ge
hö

rig
e 

de
r w

gv
 S

ch
le

iz 
Gm

bH
. D

er
 G

ew
in

ne
r w

ird
 a

us
 a

lle
n 

Te
iln

eh
m

er
n 

pe
r L

os
 e

rm
iƩ 

el
t u

nd
 b

en
ac

hr
ich

-
Ɵ g

t. 
Di

e 
vo

n 
Ih

ne
n 

an
ge

ge
be

ne
n 

Da
te

n 
w

er
de

n 
nu

r f
ür

 d
ie

 A
bw

ick
lu

ng
 d

es
 G

ew
in

ns
pi

el
s e

rh
ob

en
, v

er
ar

be
ite

t 
un

d 
ge

nu
tz

t. 
Da

te
ns

ch
ut

zh
in

w
ei

s: 
W

ir 
in

fo
rm

ie
re

n 
Si

e 
ge

m
äß

 d
er

 V
er

or
dn

un
g 

(E
U)

 2
16

/6
79

 (
Da

te
ns

ch
ut

z-
gr

un
dv

er
or

dn
un

g 
) 

üb
er

 d
ie

 V
er

ar
be

itu
ng

 Ih
re

r 
pe

rs
on

en
be

zo
ge

ne
n 

Da
te

n.
 D

ie
se

 e
rh

al
te

n 
Si

e 
un

te
r 

hƩ
 p

://
w

gv
sc

hl
ei

z.d
e/

im
pr

es
su

m
.h

tm
l, 

hƩ
 p

://
w

gv
sc

hl
ei

z.d
e/

da
te

ns
ch

ut
z.h

tm
l s

ow
ie

 u
nt

er
 h

Ʃ p
://

w
w

w.
w

gv
sc

hl
ei

z.d
e/

do
cu

/K
un

de
n%

20
_w

gv
_D

at
en

sc
hu

tz
_n

eu
.p

df
.

In
h.

 M
ar

tin
a 

Ri
ed

el
Lin

da
 12

 • 
07

80
6 

N
eu

st
ad

t/
O

rla
 • 

Te
le

fo
n:

 0
36

48
1/

 52
 32

5
M

on
ta

g 
ge

sc
hl

os
se

n

W
ir 

ba
ck

en
 a

uf
 B

es
te

llu
ng

:
• 

H
ef

ek
uc

he
n

• 
Ba

ck
pu

lv
er

ku
ch

en
• 

H
oc

hz
ei

ts
to

rt
en

• 
Ku

ch
en

 u
nd

 T
or

te
n

• 
Kl

ei
ng

eb
äc

k
• 

Ku
ch

en
pl

at
te

n

B
ack

stu
be 

in 
L

ind
a11

1
0
-€

-
G

u
ts

ch
ei

n

18
M

at
th

ia
s 

B
ra

n
d

es
Rö

pp
isc

h 
7 

| 0
79

29
 S

aa
lb

ur
g-

Eb
er

sd
or

f |
 Te

le
fo

n 
03

 66
 40

/2
8 8

5 1
8

in
fo

@
kö

rp
er

-u
nd

-g
ei

st
.n

et
 | 

w
w

w
.k

ör
pe

r-u
nd

-g
ei

st
.n

et

H
yp

n
o

se
p

ra
xi

s
Ps

yc
h

o
lo

g
is

ch
e 

B
er

at
u

n
g

 5
 G

UT
SC

HE
IN

E
im

 W
er

t v
on

 je
 1

5 
€

 (z
ur

 V
er

re
ch

nu
ng

)

Gu
ts

ch
ei

n 
15

%
 R

ab
at

t 
au

f 
2 

Ü
be

rn
ac

ht
un

ge
n 

un
d 

ei
ne

 k
os

te
nf

re
ie

 D
JH

 M
it

gl
ie

ds
ch

af
t

(e
in

lö
sb

ar
 b

ei
 N

eu
bu

ch
un

ge
n 

bi
s 

30
.0

4.
20

25
)

Ju
ge

nd
he

rb
er

ge
 P

lo
th

en
H

au
st

ei
ch

st
ra

ße
 1

, 
07

90
7 

Pl
ot

he
n

pl
ot

he
n.

ju
ge

nd
he

rb
er

ge
.d

e

1
8

19



6 22.11.2024ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Stellenmarkt

(m/w/d)
für die Bereiche Schaltschrankbau & 
Schaltschrankprüfung

(m/w/d)
Vollzeit

(m/w/d)
Ausbildung

ZUKUNFT GEMEINSAM ENTWICKELN

Seit über 40 Jahren planen, konstruieren und bauen wir

 Azubi Nicolas Hahn

Bewerbung per Mail an job-schaltanlagen@hermos.com

2025

Landkreis LOBENSTEIN
Historisches aus dem alten

erhältlich bei: ZEULENRODA
Presse Shop im Kaufland
STAR-Tankstelle
Bücherstube, Markt 11

BAD LOBENSTEIN
Buchhandlung am Markt
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Stadtinformation
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SCHÖNBRUNN
Gulf Tankstelle

SCHLEIZ

ASS Schleiz
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Presseshop Kaufland Schleiz
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Geraer Straße 12, 07907 Schleiz
Tel. 03663.4067582
www.wgvschleiz.de

Mit Autogramm von den 

Vize-Weltmeistern 

Schlosser/Schmidt

ausschließlich an der 

STAR-Tankstelle erhältlich!

Foto: IDM/Mark Walters

Wir, die wgv Schleiz GmbH sind ein inhabergeführtes Familien-
Unternehmen und Herausgeber der „BÜRGERZEIT aktuell“. Da-
mit erreichen wir in Ostthüringen und im Vogtland monatlich über 
200.000 Haushalte in der Region zwischen Königsee und Plauen.

Wir suchen:

Mediaberater (m/w/d)
Sie beraten und verkaufen gern und können Ihre Kunden und sich begeis-

tern? Sie sorgen für den guten Eindruck, sind schlagfertig, kontaktfreudig und 

abschlussstark? Sie haben die nötige Service- und Kundenorientierung, sind 

flexibel und auf der Suche nach Ihrer neuen Berufung? Dann werden Sie Teil 

unseres Teams, als das Talent mit Interesse am Verkauf, nach dem sich jeder 

Kunde und Kollege sehnt.

Was wir erwarten:
• Kunden abschlussorientiert beraten

• Leistungen und Produkte verkaufen 

• Abgeschlossene Berufsausbildung oder eine entsprechende Berufs-

erfahrung als Verlagskaufmann oder Verkaufsprofi, aber auch 

  Quereinsteiger sind bei uns herzlich willkommen

• Freude am Verkaufen

• Verkaufs- und Verhandlungsgeschick

• Führerschein Klasse B

Was Sie erwartet:
• Festes Monatsgehalt zuzüglich Prämien und umsatzorientierten 

Zuschlägen

• Im Markt eingeführte Produkte (BÜRGERZEIT aktuell, Kalender, 

Broschüren)

• Ein umfangreicher, zu übernehmender Kundenstamm

• Festanstellung in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit Arbeitsort 

Schleiz oder in Ihrem Homeoffice

• Ein sympathisches und aufgeschlossenes Team, flache Hierarchien

• Vermögenswirksame Leistungen

Interessiert? Dann bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen jetzt unter:

wgv Schleiz GmbH Hr. Grimm
Geraer Straße 12 | 07907 Schleiz
w.grimm@wgvschleiz.de

Schleiz. Einmal im Jahr tau-
schen sich Mitarbeitende der 
insgesamt 170 Einsatzstellen 
für ein Freiwilliges Ökologi-
sches Jahr (FÖJ) in Thüringen 
über pädagogische und inhalt-
liche Standards aus. Drei Trä-
ger stehen hinter diesen Ein-
satzstellen: Der Internationale 
Bund, der Bund evangelischer 
Jugend in Mitteldeutschland 
und die Naturfreundejugend. 
Sie bieten Plätze z.B. in Um-
weltverbänden, Jugendverbän-
den, Forst- und Naturschutz-
behörden, Bildungshäusern, 
Umweltstationen, kirchlichen 
Einrichtungen, in der ökologi-
schen Landwirtschaft und in 
Forschungsinstituten. Das FÖJ 
findet in „Zyklen“ statt, die in 
der Regel im September starten 
und im August des Folgejah-
res enden. Neben dem Einsatz 
in ihren Stellen erhalten die 

meist jungen Erwachsenen 25 
Seminartage zu ökologischen 
Themen. 2024 starteten rund 
150 meist junge Erwachsene 
ein FÖJ in Thüringen. Dazu er-
klärt Umweltminister Stengele: 
„Egal ob auf dem Ziegenhof, 
im Nationalpark oder in der 
Forschungseinrichtung - es gibt 
viele spannende Möglichkeiten, 
im FÖJ anzupacken und dazuzu-
lernen. Thüringen hat ein star-
kes Netzwerk von Einsatzstel-
len, die spannende Eindrücke 
und wichtige Erfahrungen für 
das weitere Leben bieten“. Die 
Konferenz dient vor allem dazu, 
Erfahrungen auszutauschen 
und die pädagogischen Kennt-
nisse in den Einsatzstellen zu 
vertiefen. So wird gewährleis-
tet, dass die Freiwilligen von ih-
rem Einsatzjahr profitieren für 
die weitere Lebensgestaltung 
bis hin zur Berufswahl. Ziel des 

FÖJ ist es, Jugendliche zu einem 
umweltbewussten und nach-
haltigen Handeln zu befähigen 
und ihnen berufliche Orientie-
rung zu bieten. Die Angebote 
des FÖJ richten sich an Jugend-
liche, die die Vollzeitschulpflicht 
von 10 Jahren erfüllt haben, 
zwischen 16 und 26 Jahre alt 
sind und weder in einem Aus-
bildungsverhältnis stehen, noch 
eine Ausbildung oder ein Stu-
dium abgeschlossen haben. In 
der Regel dauert das FÖJ zwölf 
zusammenhängende Monate. 
Neu ist in diesem Jahr auch ein 
Teilzeit-Freiwilligendienst. Bis-
her ist Vollzeit das übliche Mo-
dell. Ermöglicht wird das FÖJ 
durch eine Förderung des Frei-
staates Thüringen aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds 
sowie des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend. 

Austausch aller Einsatzstellen
Stengele: „Thüringen hat ein starkes FÖJ Netzwerk“

Anzeige

Pößneck. (ALDI Markt Nord) 
Mit knapp 12.000 Filialen welt-
weit gehören ALDI Süd und 
ALDI Nord zu den erfolgreichs-
ten Discountern.
Der ALDI-Markt in Pößneck hat 
sich nicht nur in seiner Ver-
kaufsfläche, sondern auch in 
seinem Angebot, vergrößert 
und feiert am 28. November 
nach einem mehr-monatigem 
Umbau seine Neueröffnung.
Kundinnen und Kunden kön-
nen sich auf eine moderne 
Filiale mit einem vielfältigen 
Angebot an frischem Obst, Ge-
müse, Fleisch, Fisch und Back-
waren freuen.  
Der ALDI Markt an der Saalfel-
der Straße 29 wurde im Zuge 

der Modernisierung des ge-
samten ALDI Nord Filialnetzes 
nach dem aktuellen Filialkon-
zept gestaltet. Der Fokus der 
neuen Märkte liegt vor allem 
auf einer hellen und freund-
lichen Einkaufsatmosphäre. 
Die erweiterte Verkaufsfläche 
von knapp 950 Quadratmeter 
– bisher waren es 700 Quad-
ratmeter – bietet nun breitere 
Gänge.
Nach Betreten der neuen Fi-
liale erwartet Kundinnen und 
Kunden eine frische Auswahl 
an rund 120 Obst- und Gemü-
seartikeln sowie verzehrfertige 
Produkte aus dem Conveni-
ence-Regal.  Durchschnittlich 
1.860 Produkte aus 18 Waren-

gruppen führt ALDI Nord in ei-
nem Markt, hinzukommen bis 
zu dreimal wöchentlich wech-
selnde Aktionsartikel. Die ALDI 
Eigenmarken sind dabei das 
Herzstück und machen rund 
85 Prozent des gesamten Sorti-
ments aus. Und sie sind vielsei-
tig: Über 850 vegane Produkt-
sorten führt der Discounter. 
Darüber hinaus tragen mehr 
als 280 Produkte bei ALDI 
Nord das Bio-Siegel und mehr 
als 180 sind mit dem Fairtra-
de-Siegel zertifiziert. Mit ihnen 
bietet ALDI Nord seinen Kun-
dinnen und Kunden die höchs-
te Qualität zum möglichst 
niedrigen Preis. Das beweisen 
unabhängige Qualitätsprüfun-

gen, die jeden Monat von Stif-
tung Warentest und ÖKO-TEST 
durchgeführt werden.
Mit dem neuen Filialkonzept 
sind die Märkte einheitlich 
strukturiert, um die Marken-
identität von ALDI Nord zu un-
terstützen. Der Fokus liegt auf 
dem Wesentlichen und der 
Einkauf für Kundinnen und 
Kunden ist besonders einfach. 
Über den äußeren Gang wer-
den Kundinnen und Kunden an 
essentiellen Produkten für den 
alltäglichen Bedarf vorbeige-
führt. Food- und Non-Food-Ar-
tikel sind übersichtlich vonein-
ander getrennt. Es gibt keine 

überflüssigen Deko-Elemente, 
dafür gut sichtbare Aktionen 
und Hinweise an Wänden und 
Regalen, die direkt ins Auge fal-
len. Die Regalhöhen sind daran 
angepasst.
Für ein entspanntes Einkaufs-
erlebnis stehen ausreichend 
PKW-Stellplätze zur Verfügung. 
Extra breite Parkplätze für 
Menschen mit einer körper-
lichen Behinderung sowie El-
tern-Kind-Stellflächen erleich-
tern das Ein- und Aussteigen.
Wir wünschen dem Ver-
kaufsteam auf diesem Wege 
alles Gute und viel Erfolg! 

Am Donnerstag, den 28. November 2024 öffnet ALDI in Pößneck
Erweiterung und Modernisierung des ALDI-Marktes in Pößneck – der Neubau soll den Bedürfnissen aller Generationen gerecht werden

Anzeige

Die Bauphase in Pößneck ist kurz vor der Fertigstellung und die Grundfläche hat sich vergrö-
ßert, so dass im ALDI in Pößneck an der B281 ab 28. November wieder eingekauft werden 
kann. Fotos: Architekturbüro Hans-Juergen Wittig

Die ersten beiden Fotos zeigen den Zustand zu Beginn des Um-
baues. Im unteren Bild trägt das Gebäude schon den neuen 
Dachstuhl. Fotos: Architekturbüro Hans-Juergen Wittig Foto: Annett Birkner
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Schleizer Weihnachtsmarkt 2024

Schleiz. Bald ist Weihnachten 
und das Jahr 2024 neigt sich 
dem Ende zu. Traditionell läu-
tet der Schleizer Weihnachts-
markt am ersten Adventswo-
chenende die Vorweihnachts-
zeit in der Kreisstadt Schleiz 
ein. Dabei können sich die Be-
sucher erneut auf einen vollen 
Neumarkt und ein breites An-
gebot an Speisen, Getränken 
und kleinen Geschenkideen 
freuen. Neben dem beleuch-
teten Hirsch, der im vergan-
genen Jahr erstmals auf dem 
Neumarkt zu sehen war, gibt 
es in diesem Jahr ein weiteres 
kleines Highlight für die jüngs-
ten Besucher. Die ganz Kleinen 
können eine Runde mit der 
Mini-Eisenbahn drehen. Au-

ßerdem werden leuchtende 
Luftballons verkauft.
Doch auch auf der Bühne 
erwartet die Besucher an al-
len drei Veranstaltungstagen 
ein buntes und kurzweiliges 
Programm: Los geht es am 
Freitag, den 29. November 
um 17 Uhr mit der offiziellen 
Eröffnung durch Bürgermeis-
ter Marko Bias. Während die 
verschiedenen Stände und 
Buden anschließend bis 22 
Uhr geöffnet haben, sorgt DJ 
Alex K., wie in den vergange-
nen Jahren bereits, für coole 
Sounds zum Mitfeiern.
Der Samstag wird ebenso wie 
der Sonntag zum Familienfest.
Die Stände öffnen an beiden 
Tagen jeweils ab 13 Uhr - am 

Samstag bis 22 Uhr und am 
Sonntag bis 19 Uhr. Auf der 
Bühne präsentieren sich am 
Samstag ab 14 Uhr die Staat-
liche Grundschule „Johann 
Friedrich Böttger“ Schleiz 
und anschließend der Park-
kindergarten der Lebenshilfe 
Schleiz-Bad Lobenstein e.V. 
mit jeweils einem kleinen 
weihnachtlichen Programm, 
bevor gegen 15:30 Uhr auch 
der Weihnachtsmann mit ei-
nem gut gefüllten Sack auf 
dem Weihnachtsmarkt vor-
beischaut. Ab 16:15 Uhr sorgt 
der Zeulenrodaer Gerd Leon-
hardt mit seinem 90-minüti-
gen Weihnachtsprogramm für 
Unterhaltung. Der ehemalige 
Berufsmusiker und Opernsän-

ger präsentiert dabei bekann-
te Weihnachtslieder, teilweise 
im erzgebirgischen Dialekt, 
sowie lustige Weihnachtss-
ketche und Vorträge.  Ab 18 
Uhr findet das schon zur Tra-
dition gewordene Turmblasen 
aus dem Fenster der Stadtin-
formation Alte Münze“ von 
Christian Rank statt. Bei weih-
nachtlicher Hintergrundmusik 
kann der Abend mit heißen 
Cocktails, Glühwein, Grog, 
Tee sowie verschiedenen Le-
ckereien bis 22 Uhr entspannt 
ausklingen.
Am Sonntag sind dann die 
Kinder des evangelischen Kin-
dergartens Schleiz ab 14 Uhr 
zu Gast auf der Bühne. Nach 
dem erneuten Besuch des 
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Elektro Munzert
Ihr kompetenter Partner für Dienstleistungen

rund um die Gebäudetechnik

Wenn Sie uns brauchen – wir sind da!

Neumarkt 19 · 07907 Schleiz
Tel. 0 36 63/42 27 14 · Fax 41 33 33

Weitere Informationen finden Sie unter

www.elektromunzert.de

EDEKA Glasse
Geraer Straße 21 B, 07907 Schleiz
Markt 03663 4 24 86 76
Metzgerei 03663 4  24 86 92

Öffnungszeiten: Mo – Sa 7 – 20 Uhr
Postshop + Lotto: Mo – Fr 9 – 19 Uhr, 
 Sa  9 – 13 Uhr

07907 Schleiz · Teichstr. 6
Tel. 03663 428631

Zoo- und Angelbedarf Barth

Alles für Hunde & Katzen
Aquaristik | Kleintiere

Angelgeräte & Zubehör
Angelköder | Angelkarten

Räuchern · Messer

Wathosen · Teichkescher

seit 1980 – Ihr Fachhandel vor Ort

Wir sind für Sie da!
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Lieblingsstücke 
selber nähen

Nähmaschinengeschäft

Rosenmüller
Stoffe, Wolle und Zubehör
Alte Poststraße 2 • 07907 Schleiz

Tel. 03663/422607
www.shop-naehmaschinen.com

Wir haben eine eigene 
Reparaturwerkstatt und alles was 

man zum Nähen braucht.

Bei uns können Sie nach Herzenslust
Probenähen und testen.

Einfache Handhabung 
und hohe Qualität 
werden Sie begeistern.

Weihnachtszauber zum 1. Advent
Basteln, Leckereien, Mini-Eisenbahn und verkaufsoffener Sonntag in Schleiz

Anzeige

Endlich ist es wieder soweit! Traditionell findet am ersten Adventswochenende, in diesem Jahr vom 29. November bis 1. De-
zember, der Schleizer Weihnachtsmarkt statt. Festlich geschmückte Hütten, funkelnde Dekorationen, kunstvolle Handwerks-
kunst und der unwiderstehliche Duft von frisch Gebackenem verwandeln den Schleizer Neumarkt in eine weihnachtliche Wun-
derwelt. Der  Markt ist am Freitag von 17 bis 22 Uhr, am Samstag von 12 bis 22 Uhr und am Sonntag von 12 bis 19 Uhr geöffnet. 
 Foto: Stadtverwaltung Schleiz

Weihnachtsmannes um 15:30 
Uhr, können sich die Besucher 
auf die Weihnachtsshow der 
preisgekrönten Schlagersän-
gerin Bianca Graf freuen, be-
vor die Oschitzer Blasmusik 
den musikalischen Abschluss 
übernimmt. Neben dem ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13 
bis 18 Uhr, der Modellbahn-
ausstellung der AG Verkehrs-
geschichte des MSC Schlei-
zer Dreieck e.V. im ADAC im 
ehemaligen Geschäft von 
Uhren Titze (Teichstraße), 
weihnachtlichen Getränken, 
Speisen und Musik beim Res-
taurant „Konrad“ sowie dem 
in diesem Jahr bereits ab 
Freitag 18 Uhr geöffneten In-
nenhof der Böttger-Apotheke, 
gibt am Samstag und Sonntag 
auch wieder eine Kinder-Bas-
tel-Aktion im Clubraum der 
„Alten Münze“ von 14.30 bis 
17.30 Uhr, durchgeführt durch 
das Team der Stadtbibliothek 
Schleiz.

 0 36 63.42 50 25 

TAXI 
LANDWEHR

Öffnungszeiten
Freitag:  17:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 12:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag: 12:00 bis 19:00 Uhr

Programm
Freitag, 29.11.2024
17 Uhr: Eröffnung durch Bür-

germeister Marko Bias – 
anschließend haben alle 
Weihnachts-Buden und 
Stände mit weihnachtli-
cher Hintergrundmusik bis 
22 Uhr geöffnet

18–22 Uhr: Innenhof der Bött-
ger-Apotheke geöffnet 
(u.a. Seehund, Heißgeträn-
ke mit Böttger-Bitter)

19–22 Uhr: Après-Ski mit DJ 
Alex K.

Samstag, 30.11.2024
13.30 Uhr: Kindergarten 

„Waldknirpse“ Oettersdorf
14 Uhr: Staatliche Grundschule 

„Johann Friedrich Böttger“ 

Schleiz
15 Uhr: Auftritt Parkkindergar-

ten der Lebenshilfe
15.30 Uhr: Weihnachtsmann 
16.15 Uhr: Weihnachtspro-

gramm von Gerd Leon-
hardt

18 Uhr: Turmblasen Christian 
Rank aus der Münze

 Anschließend bis 22 Uhr 
weihnachtliche Hinter-
grundmusik und offene 
Stände

Sonntag, 1.12.2024
14 Uhr: Auftritt evangelischer 

Kindergarten Schleiz
15.30 Uhr: Weihnachtsmann
16 Uhr: Weihnachtsshow von 

Schlagersängerin Bianca 
Graf

17 Uhr: Oschitzer Blasmusik
 Anschließend bis 19 Uhr 

weihnachtliche Hinter-
grundmusik und offene 
Stände

Samstag und Sonntag:
14.30 bis 17.30 Uhr: Bastelakti-

on für Kinder im Clubraum 
der „Alten Münze“.

Ab 15 Uhr: Innenhof der Bött-
ger-Apotheke geöffnet – 
Seehund und Heißgeträn-
ke mit Böttger-Bitter vom 
Team der Apotheke sowie 
Detscher und Heißgeträn-
ke vom Rotary Club (Sams-
tag bis 22 Uhr, Sonntag bis 
20 Uhr)

 Heiße Getränke und lecke-
re Spieße beim Restaurant 
Konrad

 Modellbahnausstellung 
der AG Verkehrsgeschichte 
im ehemaligen Geschäft 
von Uhren Titze (Teichstra-
ße)

Die Stadtverwaltung lädt alle 
Schleizer und Besucher herz-
lich auf den Weihnachtsmarkt 
und ein Bummeln durch die 
Schleizer Geschäfte zum ver-

kaufsoffenen Sonntag ein.
„Besonders hervorzuheben 
ist, dass sich aktuell bereits 30 
Händler angemeldet haben. 
Außer Versorgungsständen mit 
Getränken und Essen, wird das 
Marktangebot in diesem Jahr 
auch wieder weihnachtlicher 
wie z.B. mit Deko, Makramee, 
Holzarbeiten, Winter- und 
Weihnachtstextilien, Räucher-
männchen, Räucherkerzen, 
Thermomix, Selbstgebasteltes, 
Keraflott u. v. m. Außerdem 
wird es einen Händler geben, 
der – speziell für die Kinder 
– beleuchtete Luftballons ver-
kauft. Außerdem haben wir 
wieder unseren beleuchteten 
Hirsch, eine Mini-Eisenbahn 
für die ganz Kleinen und ein 
kleines Karussell.
Der Weihnachtsbaum kommt 
in diesem Jahr von Familie 
Porst aus Schleiz. Er ist zwar 
etwas kleiner als im Vorjahr, 

aber im Vergleich zu weiteren 
wenigen Alternativen gefahrlo-
ser vom Grundstück zum Neu-
markt zu transportieren. Für 
diesen Schleizer Weihnachts-
baum, welcher sehr schön 
gewachsen und sehr dicht ist, 
bedanken wir uns herzlich bei 
Familie Porst.
Am 26.11. werden die Kinder 
des evangelischen Kindergar-
tens wie in jedem Jahr den 
Baum im Foyer des Rathau-
ses mit dem Bürgermeister 
schmücken.
Am 1. Advents-Sonntag, dem 
1. Dezember, sind die Geschäf-
te von 13 bis 18 Uhr geöffnet 
und man kann bereits das eine 
oder andere Weihnachtsge-
schenk in entspannter Ad-
ventsstimmung mit der Familie 
käuflich erwerben“, berichtet 
uns die Stadtverwaltung in 
Schleiz. 

Weihnachtsmarkt in Schleiz – Kurzüberblick
Freitag, den 29.11.2024 bis Sonntag, den 1.12.2024

Anzeige

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 
Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

Ihre Mediaberaterin für den Saale-Orla-Kreis:

Janett Paeger: Tel. 03663.4 06 67 51
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Ihr Haus & Garten – wir bauen und beraten!
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Neubau, Anbau, Umbau
Maler- und Lackierarbeiten
Bodenbeläge, Fassaden

Dach- und Abdicht-
arbeiten aller Art

Gerüstbau

Heizung, Sanitär,
Energietechnik

Übernahme 
Hausordnung
Transportservice

Landschaftsbau
und Mietservice

Raumausstattung,
Möbeltischlerei

Dacheindeckung aller Art
Meisterbetrieb

Dachdeckerei Thomas Reich
07366 Rosenthal am Rennsteig • OT Blankenberg • Flurweg 1 

Tel.: 03 66 42/2 95 77 • Fax: 03 66 42/2 96 90 • Mobil: 0175/2 04 49 08
email: thomas@dachdecker-blankenberg.de

www.dachdecker-blankenberg.de
Richard-Barthold-Str. 41 | 07907 Schleiz | Tel: 0 36 63-40 20 93 | Fax: 0 36 63-42 45 93

Mobil: 01 73-2 48 89 60 | www.raum-stil-bau.de | info@raum-stil-bau.de

ROWO
GERÜSTBAU

GmbH

07922 Tanna - Oberkoskau – Mittelmühle 19
Tel. Fax:036646 - 28 38 0 036646 - 28 46 41 www.rowo-geruestbau.de

Christian Oehler

Thomas-Müntzer-Straße 5

07907 Möschlitz

Mobil: 

0152/57 03 08 94

Aus ALT ... ... mach NEU· NEUBAU 
· ANBAU 
· UMBAU

· GEWERBEBAU
Ing.-Büro Dipl. Ing. A. Weithase

Tel. 0171/7 79 90 99
www.howei-haus.deWir suchen Dich, komm in unser Team!

Sie sind unzufrieden 
mit Ihrem Hausmeisterdienst? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir führen Dienstleistungen, wie • Übernahme der Hausordnung
zuverlässig aus.

gggg ,,

SERVICERUND ums HAUS Geraer Straße 12 | 07907 Schleiz
srh@wgvschleiz.de | Tel. 03663.4 06 75 82
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Dies & das
Kalender 2025 für den Altkreis Bad Lobenstein

Anzeige

Bad Lobenstein. In Bad Lo-
benstein in der Stadtinforma-
tion, bei edeka Schuldes, in 
der Buchhandlung am Markt, 
Lotto Franz, der Tankstelle 
Fischer und bei der BÜRGER-
ZEIT aktuell (Geraer Straße 
12, Schleiz) ist seit kurzem der 
neue Kalender „Historisches 
aus dem alten Landkreis Lo-
benstein“ für das kommende 
Jahr zum Preis von nur 25 € 
erhältlich. In diesem Kalender 

ist der alte Landkreis Loben-
stein in seiner Schönheit und 
seinem Wandel eingefangen 
– und weckt somit sicher-
lich vielfach Erinnerungen an 
vergangene Tage und Freude 
über die durchaus schönen 
Veränderungen im Umland.
Jedes einzelne KalenderblaƩ  
enthüllt im oberen Foto die 
Vergangenheit eines Ortes 
und zeigt aus gleichem Blick-
winkel im unteren Foto den 

heuƟ gen Stand. Alle Fotos 
sind von Photo König.
Bereits das Deckblatt lässt 
den Blick schweifen über Lich-
tenbrunn im Jahre 1937 und 
die kleinen oder größeren 
Veränderungen entdecken. 
Heute die Wiese im Vorder-
grund, 1937 wurde diese 
noch als Feld bestellt und man 
kann anhand der arbeitenden 
Dame auf dem Feld sich die 
beschwerliche Arbeit vorstel-
len.
Auch der Januar mit dem Blick 
über Blankenstein 1919 und 
heute lässt sofort die Verän-
derungen erkennen. Der Ort 
ist größer geworden, man fin-
det wesentlich mehr Häuser 
und auch Industrieanlagen. 

Aber auch die Bewaldung hat 
zugenommen.
Der Mai gewährt uns einen 
Blick nach Liebengrün im 
Jahre 1922 und heute. Sofort 
fallen im heutigen Bild die 
kräftigen Bäume am Straßen-
rand auf, die uns den Blick auf 
die Kirche verwehren. 1922 
waren die Bäume noch nicht 
so kräftig und so war der Blick 
frei zur Kirche. Das Leben der 
Bewohner spielte sich damals 
vielfach auf der Straße ab, al-
lerdings war diese noch nicht 
befestigt und so fand das ein 
oder andere Huhn auch noch 
ein Korn.
Auch die Rückseite mit der 
Ansicht der Heberndorfer 
Straße in Wurzbach 1927 und 

heute lässt die Unterschiede 
erkennen. Häuser sind ver-
schwunden und andere neu 
erbaut. Der Zustand der Stra-
ße hat sich verbessert.
Dadurch dass die historischen 
und aktuellen Aufnahmen 
aus fast identischen Perspek-
tiven aufgenommen wurden, 
sind einmalige, sehr gute 
Vergleichsmöglichkeiten von 
der jeweiligen Entwicklung 
des Standortes geschaffen. 
Unterschiede treten dadurch 
klar hervor – mal mehr, mal 
weniger.
Seien Sie gespannt und gehen 
Sie vielleicht selbst auf Ent-
deckungsreise im neuen Ka-
lender „Historisches aus dem 
alten Landkreis Lobenstein“.
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Im vergangenen Jahr zahlte 
Deutschland mehr als eine 
halbe Milliarde Euro Kinder-
geld direkt ins Ausland. Dabei 
kann die zuständige Bundes-
agentur für Arbeit weder sa-
gen, welche Nationalität die 
begünstigten Kinder haben, 
noch ob es sie wirklich gibt. 
Die Zahl der Kinder, für die 
die atemberaubende Sum-
me von 528,7 Millionen Euro 
bezahlt wurde, lag nach offi-
ziellen Angaben im Jahr 2023 
bei 320.098. Allerdings pas-
sen die Zahlen nicht mit dem 
Kindergeldsatz von 250 Euro 
zusammen. Sollte die Zahl 
der Auslands-Kinder wirklich 
stimmen, müssten die Zahlun-
gen nahezu doppelt so hoch 
sein. 36.144 davon sollen die 
deutsche Staatsbürgerschaft 
haben, vermutlich viele mit 
Migrationshintergrund. Mehr 
ist dem Staat nicht bekannt. 

Trotz dieser äußerst dünnen 
und sogar widersprüchlichen 
Faktenlage sind sich die ver-
antwortlichen Politiker einig: 
Missbrauch oder gar Betrug 
können nicht der Grund sein, 
dass die Kindergeld-Zahlun-
gen ins Ausland in nur 13 
Jahren um das 13-fache (!) 
gestiegen sind. Das hier ir-
gendetwas nicht mit rechten 
Dingen zugehen könnte, ver-
neint die Politik beharrlich. Die 
finanzpolitische Sprecherin 
der CDU-Bundestagsfraktion, 
Antje Tillmann, die als Oppo-
sitionspolitikerin eigentlich 
Aufklärung verlangen müsste, 
stellt die Zahlungen nicht in-
frage und spricht lediglich von 
„wenigen, ärgerlichen Miss-
brauchsfällen“ (Bildzeitung 
vom 31.10.2024). Es dürfte 
allerdings noch eine giganti-
sche Dunkelziffer bei Kinder-
geld-Zahlungen auf deutsche 

Konten dazukommen; für 
Kinder, von denen man nicht 
weiß, wo sie leben und ob sie 
überhaupt existieren. Empfän-
ger sind in der Regel auslän-
dische (Groß-)Familien, die in 
Deutschland leben und hier 
ein Konto haben. Der Ehrgeiz, 
die Rechtmäßigkeit dieser 
enormen Zahlungen zu über-
prüfen, ist nicht wirklich vor-
handen, auch wenn Ermittler 
in einem von Migranten be-
wohnten riesigen Wohnkom-
plex mit 320 Einheiten in Duis-
burg gerade aktiv waren. Nur 
sehr wenige dort gemeldete 
Kinder konnten angetroffen 
werden – obwohl es zum Zeit-
punkt der Überprüfung sechs 
Uhr morgens war. Bei dieser 
Art der Kontrolle handelt es 
sich allerdings um eine der 
wenigen Ausnahmen, sozusa-
gen um einen „Einzelfall“. 
Von „Einzelfällen“ haben wir 

seit der Merkel‘schen Grenz-
öffnung im Jahr 2015 immer 
wieder gehört, wenn es um 
Flüchtlingskriminalität ging. 
„Was die Flüchtlinge zu uns 
bringen, ist wertvoller als 
Gold“, behauptete der da-
malige SPD-Kanzlerkandidat 
Martin Schulz im Juni 2016. 
Da lagen die massenhaften 
sexuellen Silvester-Übergrif-
fe auf der Kölner Domplatte 
und in anderen deutschen 
Städten ein halbes Jahr zu-
rück. Deutschland war längst 
ein von importierter Gewalt 
dominiertes Land geworden. 
Aber das war erst der Anfang.
Im „Bundeslagebild Krimina-
lität im Kontext von Zuwan-
derung 2023“ weist das BKA 
erschütternde Zahlen aus. Die 
Zahl der Flüchtlinge, die in 
Deutschland Straftaten (ohne 
ausländerrechtliche Verstö-
ße!) begangen haben und 

überführt wurden, betrug im 
vergangenen Jahr 178.581, 
was einen Anstieg von über 25 
Prozent gegenüber dem Vor-
jahr bedeutet. Rund 180.000 
importierte Kriminelle in nur 
einem Jahr! Ein Drittel davon 
zählt in die Kategorie „Inten-
sivtäter“.
Die Auswirkungen auf die Si-
cherheit der Menschen, ins-
besondere von Frauen, sind 
gravierend. Jeden Tag ver-
üben „Geflüchtete“ im Schnitt 
24 Sexualverbrechen – 8.800 
im Jahr. 8.800 Schicksale, von 
denen sich die meisten Men-
schen keine Vorstellung ma-
chen können. In Berlin gab 
es  im vergangenen Jahr 111 
Gruppenvergewaltigungen 
und 3.842 Messerattacken, 
mehr als zehn pro Tag. 
Was haben die Kindergeld-Zah-
lungen ins Ausland, mutmaß-
licher Sozialbetrug und die 

Kriminalität von „Schutzsu-
chenden“ miteinander zu tun? 
Beides versuchen die verant-
wortlichen Politiker herunter-
zuspielen. Am besten ist es, 
diese erschreckenden Zahlen, 
die das direkte Ergebnis der 
Politik der offenen Grenzen 
sind, ins Gegenteil zu verkeh-
ren. Die stark zunehmende 
alltägliche Gewalt gegen deut-
sche Kinder und Jugendliche 
schafft es abseits der alterna-
tiven Medien überhaupt nicht 
in die Öffentlichkeit. 
Und so geht laut offizieller 
Darstellung die größte Ge-
fahr in diesem Land stets von 
„rechts“ aus. Die Linke-Abge-
ordnete Petra Pau, die auch 
Bundestagsvizepräsidentin ist, 
stellte eine Kleine Anfrage an 
die Bundesregierung, in der 
sie wissen wollte, wie viele 
Menschen durch islamfeind-
liche Straftaten zu Schaden 

gekommen seien. Man will 
Schlagzeilen „gegen rechts“ 
produzieren, die von den 
180.000 kriminellen Flüchtlin-
gen ablenken und den Deut-
schen Ausländerhass unter-
stellen sollen. Ergebnis: in den 
ersten neun Monaten dieses 
Jahres wurden 42 Moslems 
Opfer islamfeindlicher Gewalt 
in Deutschland. Auch hinter 
diesen Zahlen stecken 42 Ein-
zelschicksale, die fürchterlich 
sind. Die politische und medi-
ale Aufbereitung erfolgt hier 
erwartungsgemäß komplett 
anders als bei der als „Ein-
zelfälle“ heruntergespielten 
Migrantenkriminalität, die in 
die Hunderttausende geht. 
Die tatsächlichen Zahlen zei-
gen, wie es wirklich läuft in 
diesem Land. – Die politische 
und mediale Aufbereitung 
zeigt, wie wir denken sollen, 
dass es läuft.

Zahlen, die zeigen, wie es läuft  Von Michael Hauke

Ihr MächƟ gen, wir hören deutlich, wie die Trommeln rühren,
die Schlag auf Schlag und SchriƩ  für SchriƩ  uns Richtung 
Schlachƞ eld führen.
Ihr sagt, wir müssen kämpfen, und einen Feind besiegen.
Für unser Land und unsre Werte, die Freiheit und den Frieden.
Ich frage mich, gemeint ist hierbei wirklich jenes Land, 
das zu lieben mancher von Euch stets zum Kotzen fand
und dessen Fahne man in eurer Nähe selten sieht,
ein Land, in Euren Augen seelenloses Staatsgebiet.
Wer Stolz darauf ist, den seht Ihr doch nur als Idioten. 
Doch jetzt braucht Ihr auf einmal kriegsbereite Patrioten.
Sprecht biƩ e nicht vom Land, sprecht mal von Euren Interessen,
dass wir für Euch den Kopf hinhalten, das könnt Ihr glaƩ  ver-
gessen.

Ich frage mich, gemeint sind von Eurch wirklich jene Werte,
um die, als es mal nöƟ g war, sich niemand von Euch scherte,
als unsre Kinder Spielball waren Eurer irren Pläne,
als alte Menschen einsam starben im Namen der Hygiene.
Und meint ihr jene Ethik, welche grad noch propagierte,
es wär‘ ok, wenn man zwangsweise Impfstoff  injizierte.
Sprecht biƩ e nicht von Werten, sprecht von Euren Interessen,
dass wir für Euch den Kopf hinhalten, das könnt ihr vergessen.

Ich frage mich ganz ehrlich, welche Freiheit ihr wohl meint.
Etwa die, die nur wenn‘s grade passt, zu gelten scheint.
Wer Eurem Tun und Glauben scharf und gründlich wieder-
spricht,
der spürt, für ihn gibts diese Freiheit immer öŌ er nicht.
Meint Ihr die Freiheit, die ersƟ ckt in Regeln und Verboten,
die wie ein ausgestoßnes Tier fort zieht auf leisen Pfoten.
Sprecht biƩ e nicht von Freiheit, sprecht von Euren Interessen,

dass wir für Euch den Kopf hinhalten, das könnt ihr glaƩ  ver-
gessen.

Ist Frieden das, was nach der großen Katastrophe kommt?
Die Ruhe des Soldatenfriedhofs, fi nal herbeigebombt.
Solange Menschen glauben an den letzten großen Sieg,
bleibt Frieden nur die Zwischenspanne bis zum nächsten Krieg.
Mir bleibt die Hoff nung dieses Mal, kommt‘s anders als Ihr 
denkt, 
dass niemand mehr so troƩ lig ist und Euch sein Leben schenkt.
Die hohlen Phrasen fruchten nicht, und wir werden sehen,
der Russe wird nicht kommen, doch ihr, ihr werdet gehen.

oder hören Sie hier:
hƩ ps://music.youtube.com/watch?v=nu9WPIRXLBw

Absage Mit freundlicher Genehmigung von Yann Song King
Anzeige
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Schleiz. Das nunmehr 33. 
Heimatjahrbuch des Saa-
le-Orla-Kreises widmet sich 
„Landschaften und Orten im 
Wandel“. Mehr als 30 Autoren 
bzw. Autorengruppen haben 
sich intensiv mit dem allgegen-
wärtigen Wandel – meist ganz 
konkret hier in der Region be-
schäftigt. Teilweise spielte sich 
dieser Wandel der Landschaf-
ten und Orte in den vergange-
nen Jahren ab und konnte von 
den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den Gästen unserer Re-
gion mitverfolgt oder miterlebt 
werden. Teilweise ist dieser 
Wandel auch schon vor Jah-
ren und Jahrzehnten vollzogen 
worden – und vom einst Dage-
wesenen ist heute nichts mehr 
zu sehen.
Wer beispielsweise zum ers-
ten Mal über den Hohen-
warte-Stausee paddelt, wird 
überrascht sein zu erfahren, 
dass genau dort, wo heute ein 
riesiger Stausee ist, einst Men-
schen in dem kleinen Ort Preß-
witz lebten. Im Heimatjahr-
buch erfährt man mehr über 
das versunkene Dorf.
Gewaltige Verwandlungen, 
beispielsweise in der Ver-
kehrs-Infrastruktur, vollzogen 
sich im Zusammenhang mit 
der Deutschen Wiedervereini-
gung vor 35 Jahren. Der Saa-
le-Orla-Kreis war zuvor über 
Jahrzehnte eine Grenzregion 
zwischen zwei deutschen Staa-
ten. Von der Staatssicherheit 
der DDR und ihren Helfern 
am Grenzübergang Hirschberg 
ist in diesem Heimatjahrbuch 
zu lesen. Von der damaligen 

gigantischen Schweinezucht- 
und Mastanlage bei Weira be-
richtet ein Autorenteam.
Wirtshäuser im Wandel, Kir-
chen, Ortschaften, Feste, ein 
Kunsthaus, die regionale Forst-
wirtschaft, Lebenslinien, Fami-
liengeschichten und ein leiden-
schaftlich organisiertes Ortsju-
biläum – sind weitere Themen 
im neuen Heimatjahrbuch. 
Dem Pößnecker Museum642 
und seiner nun schon zehnjäh-
rigen Geschichte ist ein Beitrag 
gewidmet, einem sehr bekann-
ten Turm in der größten Stadt 
des Saale-Orla-Kreises, einer 
Bibliothek, einem historisches 
Grundstückskataster sowie 
dem Schleizer Dreieck und wie 
es zu einer Sonderbriefmarke 
kam – und weitere. Im neuen 
Heimatjahrbuch gibt es Artikel 
und Berichte, die gründlicher 
recherchiert und tiefgründiger 
dargestellt sind, als es in eini-
gen heute beliebten moder-
nen Medien möglich ist.
„Freuen Sie sich auf das neue 
Heimatjahrbuch – ein perfek-
tes Geschenk, einen guten 
Lesestoff“, so Landrat Christi-
an Herrgott. „Mein herzlicher 
Dank gilt den Autorinnen und 
Autoren sowie allen, die das 
Erscheinen der 33. Ausgabe 
unseres Heimatjahrbuches 
möglich gemacht haben.“
Erhältlich ist das Heimatjahr-
buch unter anderem in den 
Buchhandlungen in Bad Lo-
benstein, Neustadt an der 
Orla, Pößneck und Schleiz, in 
den Touristinformationen des 
Saale-Orla-Kreises sowie im 
Landratsamt.

Landschaften und 
Orte im Wandel 
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